gluEl Allgemeine Geschiftsbedingungen
e ZWEI-G Netzwerk — André Gyongydsi

§ 1 Geltungsbereich

ZWEI-G Netzwerk — André Gyongyosi (im Folgenden Anbieter genannt) erbringt alle
Lieferungen und Leistungen ausschliel3lich auf der Grundlage dieser
Geschaftsbedingungen. Dies gilt auch dann, wenn der Kunde dem entgegenstehende
oder abweichende AGB verwendet.

1. Der Kunde bestatigt durch seine Unterschrift im Rahmen eines Vertrages, dass
er die Allgemeinen Geschaftsbedingungen zur Kenntnis genommen hat, und
erkennt sie als gultige Vertragsgrundlage an.

2. Der Anbieter ist berechtigt, diese Allgemeinen Geschéaftsbedingungen mit einer
angemessenen Ankundigungsfrist zu andern oder zu erganzen. Die Ankindigung
erfolgt ausschlieBlich durch Veroffentlichung im Internet auf den Seiten des
Anbieters.

3. Der Anbieter erbringt Internet- und Netzwerksdienstleistungen entsprechend der
vereinbarten Leistungsangebote und Preise. Dabei kann der Anbieter diese
Dienstleistungen fur den Kunden auch durch Dritte erbringen lassen.

§ 2 Leistungen des Anbieters

1. Den Leistungsumfang unserer Angebote erhalten Sie nach einer telefonischen
oder schriftlichen Anfrage.

2. Der Anbieter gewahrleistet seine Erreichbarkeit seiner Internet-Infrastruktur von
99% im Jahresmittel. Hiervon ausgenommen sind Ausfallzeiten, die der Anbieter
nicht zu vertreten hat (hdhere Gewalt, Verschulden Dritter etc.).

3. Der Anbieter kann den Zugang zu den Leistungen beschranken, sofern die
Sicherheit des Netzbetriebes, die Aufrechterhaltung des generellen
Serverbetriebes sowie der Netzintegritat, insbesondere die Vermeidung
schwerwiegender Storungen des Netzes, der Software oder gespeicherter Daten
dies erfordern.

4. Soweit der Anbieter kostenlose Zusatzleistungen zur Verfugung stellt, hat der
Kunde hierauf keinen Anspruch. Der Anbieter ist berechtigt, kostenlose
Leistungen jederzeit einzustellen.

§ 3 Vertragsschluss

Der Anbieter ist berechtigt, den Antrag des Kunden auf Abschluss des Vertrages
innerhalb einer Frist von 14 Tagen nach Zugang des Auftrages durch den Kunden oder
durch den Kunden beauftragte Dritte anzunehmen. Der Vertrag kommt durch explizite
Annahme des Kundenauftrags durch den Anbieter oder mit der ersten
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Erflllungshandlung durch den Anbieter zustande.

§ 4 Registrierung und Zugangsdaten

1. Der Nutzer ist verpflichtet, seine Daten bei der Registrierung vollstandig und
komplett anzugeben und diese auf dem aktuellen Stand zu halten. Werden
unvollstandige oder falsche Angaben gemacht bzw. diese nicht zeitnah
aktualisiert, so ist der Anbieter berechtigt, den Nutzer nach pflichtgemaRem
Ermessen voriubergehend zu sperren oder auszuschlieRen.

2. Der Kunde verpflichtet sich, alle Passworter streng geheim zu halten und dem
Anbieter unverzuglich zu informieren, sobald er davon Kenntnis erlangt, dass
unbefugten Dritten das Passwort bekannt ist.

§ 5 Preise und Zahlungen

Die Preise und Abrechnungszeitraume kénnen Sie den jeweiligen
Leistungsbeschreibung und/oder Angeboten entnehmen. Die Zahlung erfolgt per
Uberweisung.

Im Verzugsfall ist der Anbieter berechtigt, Zins in Hohe von 6% p.a. Uber dem jeweiligen
Diskontsatz der Deutschen Bundesbank zu verlangen und die entsprechende Internet-
Prasenz des Kunden, auch des Kunden des Wiederverkaufers, sofort zu sperren.
Rechnungen sind sofort nach Rechnungslegung zur Zahlung fallig.

§ 6 Leistungsiiberschreitungen

Die Leistungsbeschreibung unserer Angebote enthalt eine Angabe des
Leistungsumfangs. Sie haben die Mdglichkeit durch optionale Leistungen den
Leistungsumfang zu erhéhen. Kommt es zu Leistungsuberschreitungen, so werden
diese entsprechend den in der Leistungsbeschreibung angegebenen Konditionen
abgerechnet.

§ 7 Vertragsdauer

1. Die Vertragsdauer der vom Anbieter angebotenen Leistungen kénnen Sie der
jeweiligen Leistungsbeschreibung entnehmen.



gluEl Allgemeine Geschiftsbedingungen
) ZWEI-G Netzwerk — André Gyongyosi

ssssssss

2. Wurde mit dem Kunden eine Mindestlaufzeit vereinbart, so verlangert sich der
Vertrag nach Ablauf der Mindestlaufzeit erneut um die vereinbarte
Mindestlaufzeit, sofern der Vertrag nicht 30 Tage vor Ablauf der Mindestlaufzeit
gekundigt wird.

3. lIst der Vertrag auf unbestimmte Zeit geschlossen, so kann der Vertrag nach
Ablauf eines Kalenderjahres mit einer Frist von 30 Tagen gekindigt werden.

4. Werden zusatzliche Optionen gebucht oder gekiindigt, so berthrt dies die
Vertragslaufzeit der anderen gebuchten Leistungen nicht.

5. Das Recht zur auf3erordentlichen Kiindigung bleibt von alledem unberuhrt.

§ 8 Widerrufsbelehrung
Ist der Kunde ein Verbraucher, so gilt folgendes:
Widerrufsrecht:

Sie kdonnen |hre Vertragserklarung innerhalb von 2 Wochen ohne Angabe von Grinden
in Textform (z.B. per Brief, Fax, E-Mail) widerrufen. Die Frist beginnt nach Erhalt dieser
Belehrung in Textform, jedoch nicht vor Vertragsschluss und auch nicht vor Erfullung
unserer Pflichten gemal} § 312c Abs. 2 BGB in Verbindung mit § 1 Abs. 1, 2 und 4 BGB-
InfoV sowie unserer Pflichten gemall § 312e Abs. 1 Satz 1 BGB in Verbindung mit § 3
BGB-InfoV. Zur Wahrung der Widerrufsfrist gentigt die rechtzeitige Absendung des
Widerrufs. Der Widerruf ist zu richten an:

ZWEI-G Netzwerk - André Gyongydsi, Marsdorfer Str. 5, 01109 Dresden
Fax +49 351 27 555 27
E-Mail: info@zwei-g.de

Widerrufsfolgen:

Im Falle eines wirksamen Widerrufs sind die beiderseits empfangenen Leistungen
zurtckzugewahren und ggf. gezogene Nutzungen (z. B. Zinsen) herauszugeben.
Konnen Sie uns die empfangene Leistung ganz oder teilweise nicht oder nur in
verschlechtertem Zustand zuriickgewahren, missen Sie uns insoweit ggf. Wertersatz
leisten. Verpflichtungen zur Erstattung von Zahlungen mussen innerhalb von 30 Tagen
erfullt werden. Die Frist beginnt fir Sie mit der Absendung Ihrer Widerrufserklarung, fur
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uns mit deren Empfang.
Hinweis:

Ihr Widerrufsrecht erlischt vorzeitig, wenn der Vertrag von beiden Seiten auf lhren
ausdrucklichen Wunsch vollstandig erfullt ist, bevor Sie Ihr Widerrufsrecht ausgeubt
haben.

Ende der Widerrufsbelehrung

§ 9 Registrierung von Domains

1. Sofern der Kunde den Anbieter mit der Registrierung einer Domain beauftragt,
kommt der Vertrag ausschlieRlich zwischen dem Kunden und der jeweiligen
Vergabestelle (Registrar) zustande. Der Anbieter wird im Rahmen eines
Geschaftsbesorgungsverhaltnisses fur den Kunden tatig.

2. Der Anbieter hat auf die Domainvergabe durch den Registrar keinen Einfluss.
Der Anbieter Uberprift auch nicht, ob die Registrierung gegen Rechte Dritter
verstolt.

3. Der Anbieter ist berechtigt, die Domain des Kunden nach Beendigung des
Vertrages freizugeben.

§ 10 Unzulassige Nutzung

1. Der Kunde darf die vom Anbieter zur Verfligung gestellten
Leistungen/Ressourcen/Domains nicht fur rechtswidrige oder strafbare
Handlungen bzw. Inhalte nutzen. Dazu zahlen insbesondere folgende Aktivitaten,
Inhalte bzw. Links auf derartige Inhalte:

* Marken-, Wettbewerbs- und Urheberrechtsverletzungen
* Spam, unaufgeforderte Zusendung von Werbung

* Verletzungen des Rechts am eigenen Bild

* \Verstol gegen Jugendschutzbestimmungen

» gewaltverherrlichende Inhalte

» pornografische/erotische Inhalte oder Angebote
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Aufforderungen zur Gewalt gegen Personen, Institutionen oder
Unternehmen

Informationen oder Links zu illegalen Downloads, Cracks und sonstigen
illegale Inhalten bzw. Aktivitaten

beleidigende, entwiirdigende oder geschéftsschadigende AuRerungen
uber Personen, Unternehmen, Behorden oder Institutionen in jeglicher
Form

unbefugtes Eindringen in fremde Rechnersysteme (Hacking)

Behinderung fremder Rechnersysteme durch Versenden/Weiterleitung von
Datenstromen und/oder Emails (Spam-Mail-Bombing)

Suche nach offenen Zugangen zu Rechnersystemen (Portscanning)

Versendung von Emails an Dritte zu Werbezwecken, sofern er nicht davon
ausgehen darf, dass der Empfanger ein Interesse hieran hat (z. B. nach
Anforderung oder vorhergehender Geschaftsbeziehung)

das Falschen von IP-Adressen, Mail- und Newsheadern, sowie die
Verbreitung von Viren

Wir sind schon von Gesetzes wegen verpflichtet, rechtswidrige Inhalte zu
I6schen bzw. rechtswidrige Handlungen zu unterbinden, sobald wir Kenntnis von
diesen erlangen.

. Der Kunde darf die vom Anbieter zur Verfugung gestellten
Leistungen/Ressourcen/Domains nicht auf eine Weise nutzen, dass die
technische Infrastruktur des Anbieters oder die Daten/Performance anderer
Kunden beeintrachtigt wird.

Ohne ausdruckliche Genehmigung ist es dem Kunden insbesondere nicht
gestattet, die zur Verfligung gestellten Ressourcen fir Chats, Ad-Server,
Subdomain-Dienste, Hostingdienste zu nutzen.

§ 11 Sperrung und Ausschluss

Bei einem Verstol3 gegen die Nutzungsbedingungen, AGB bzw.
Leitungsuberschreitungen sind wir berechtigt, den Nutzer nach Austubung
pflichtgemalen Ermessens voribergehend zu sperren oder von der weiteren Nutzung
komplett auszuschlief3en.
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§ 12 Freistellung

Sollte der Anbieter wegen moglicher Rechtsverstée von Dritten aufgrund von
Handlungen des Nutzers in Anspruch genommen werden, so ist der Nutzer verpflichtet
den Anbieter von jeglicher Haftung freizustellen und alle Kosten (einschlie3lich der
Kosten der Rechtsverteidigung) zu ersetzen, die uns wegen der mdglichen
Rechtsverletzung entstehen. Dies gilt nicht, wenn der Nutzer die Rechtsverletzung nicht
zu vertreten hat. Weitergehende Schadensersatzanspruche bleiben davon unberihrt.

§ 13 Nutzungsrechte

1. Sofern der Anbieter dem Kunden vom Anbieter stammende Software zur
Verfugung stellt, Gbertragt er dem Kunden ein einfaches nicht ausschliel3liches
Recht, fur die Dauer der Vertragslaufzeit. Stammt die Software von Dritten so
gelten die Lizenzbedingungen der jeweiligen Softwareanbieters bzw. der
jeweiligen Open-Source-Software.

2. Fir vom Anbieter stammende Werke / Software leisten wir Gewahr nach
Malgabe der gesetzlichen Vorschriften.

§ 14 Haftung

1. Der Anbieter haftet nur flr Vorsatz und grobe Fahrlassigkeit, es sei denn es
handelt sich um die Verletzung einer vertragswesentlichen Pflicht, die Verletzung
des Lebens, des Korpers oder der Gesundheit bzw. die Haftung fur das fehlen
von Beschaffenheitsangaben/Garantien.

2. Der Anbieter haftet bei der Verletzung vertragswesentlicher Pflichte in der Hohe
nach begrenzt auf den vertragstypischen, vorhersehbaren Schaden begrenzt auf
eine Hochstsumme von 2 Monatsbeitragen.

3. Es gilt § 44a Telekommunikationsgesetz (TKG) im Anwendungsbereich dieser
Vorschrift. Ist der Kunde eine Unternehmer, so gilt § 14 Ziff. 2 dieser AGB auch
im Anwendungsbereich von § 44a TKG.

4. Die vorstehenden Ziffern gelten auch fur die Haftung des Anbieters fur seine
Erflllungsgehilfen und gesetzlichen Vertreter.
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5. Haftung nach dem Produkthaftungsgesetz bleibt von alledem unberihrt.

§ 15 Datenschutz

Soweit die Moglichkeit zur Eingabe personenbezogener Daten besteht, werden diese
vertraulich und unter Beachtung der datenschutzrechtlichen Vorschriften behandelt.
Personenbezogene Daten werden nur erhoben und genutzt, soweit es flr die inhaltliche
Ausgestaltung oder Abwicklung des jeweiligen Vertragsverhaltnisses erforderlich ist.
Der Nutzer kann jederzeit Auskunft Gber die von ihm gespeicherten
personenbezogenen Daten verlangen. Ferner kann er die Loschung der von ihm
gespeicherten personenbezogenen Daten verlangen, sofern das Vertragsverhaltnis
vollstandig abgewickelt ist und die Aufbewahrung der Daten nicht vorgeschrieben ist.
Verbindungsdaten werden nach Vorgabe der datenschutzrechtlichen Vorschriften
gespeichert.

§ 16 Schlussbestimmungen
1. Es gilt das Recht der Bundesrepublik Deutschland unter Ausschluss des CISG.

2. Ist der Vertragspartner ein Kaufmann, eine juristische Person des 6ffentlichen
Rechts oder ein 6ffentlich-rechtliches Sondervermégen, wird als ausschlielicher
Gerichtsstand unser Geschaftssitz fur alle Anspruche, die sich aus oder aufgrund
dieses Vertrages ergeben, vereinbart. Gleiches gilt gegentiber Personen, die
keinen allgemeinen Gerichtsstand in Deutschland haben oder Personen, die
nach Abschluss des Vertrages ihren Wohnsitz oder gewdhnlichen Aufenthaltsort
aulderhalb von Deutschland verlegt haben oder deren Wohnsitz oder
gewohnlicher Aufenthaltsort im Zeitpunkt der Klageerhebung nicht bekannt ist.

3. Sollte eine Bestimmung dieser Vereinbarung ganz oder teilweise unwirksam sein
oder ihre Rechtswirksamkeit spater verlieren, so soll hierdurch die Gultigkeit der
ubrigen Bestimmungen nicht beruhrt werden. Anstelle der unwirksamen
Regelung gelten die gesetzlichen Bestimmungen.



	§ 1 Geltungsbereich
	§ 2 Leistungen des Anbieters
	§ 3 Vertragsschluss
	§ 4 Registrierung und Zugangsdaten
	§ 5 Preise und Zahlungen
	§ 6 Leistungsüberschreitungen
	§ 7 Vertragsdauer
	§ 8 Widerrufsbelehrung
	§ 9 Registrierung von Domains
	§ 10 Unzulässige Nutzung
	§ 11 Sperrung und Ausschluss
	§ 12 Freistellung
	§ 13 Nutzungsrechte
	§ 14 Haftung
	§ 15 Datenschutz
	§ 16 Schlussbestimmungen

